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Das Projekt „Weil sie es uns wert sind! – 

Wege zu gesundheitsförderlichen Arbeits-

bedingungen“ wird im Rahmen des Pro-

gramms „rückenwind – Für die Beschäftig-

ten in der Sozialwirtschaft“ durch den Euro-

päischen Sozialfonds und das Bundesminis-

terium für Arbeit und Soziales gefördert. 

Bitte sprechen Sie uns an! 



„Weil sie es uns wert sind!“ 
Wege zu gesundheitsförderlichen 
Arbeitsbedingungen  

„Weil sie es uns wert sind!“ 

Im Mittelpunkt des Projektes steht die Optimierung der Arbeitsbedingungen der  
MitarbeiterInnen  im VKJF e.V. unter der Berücksichtigung des demografischen Wandels  

gefördert durch: 

Der Verband Katholische Jugendfürsorge e.V. (VKJF)  

besteht aus den vier Jugendfürsorgevereinen (KJF) in 
den Diözesen Augsburg, München/Freising, Regens-
burg sowie Speyer.  
 

Die insgesamt 9000 MitarbeiterInnen sind in ver-
schiedensten Aufgabenfeldern tätig: Kinder- und 
Jugendhilfe, Berufliche Bildung und Rehabilitation, 
Medizin sowie Behindertenhilfe.  

Vor diesem Hintergrund ist es uns, dem VKJF e.V., 

ein Anliegen, Ihre Arbeitsbedingungen so zu ge-

stalten, dass es Ihnen auch in Zukunft möglich ist, 

Ihre Tätigkeit gesund, motiviert und erfolgreich zu 

erfüllen.  

Was wollen wir erreichen? 

Führungskräfte prägen die Kultur in ihren Einrichtun-
gen. In diesem Rahmen zielt unser Projekt darauf, Füh-
rungskräfte zu sensibilisieren, gesundheits-fördernde 
Maßnahmen vor Ort anzuregen und umzusetzen.  

So kann die Zufriedenheit der MitarbeiterInnen sowie 
ihre Gewinnung und Bindung unterstützt werden.  

 

Wie können Sie uns unterstützen? 

Sie als MitarbeiterIn und Führungskraft haben die 
Chance, Ihre eigenen Ideen und Anregungen in unserer 
Mitarbeiterbefragung mit einzubringen.  

Ziel des Projekts ist es, auf der Grundlage einer Mitar-
beiterbefragung und einer Ist-Analyse bedarfs-gerechte 
Maßnahmen und langfristige Leitlinien für gesundheits-
förderliche Arbeitsbedingungen zu erstellen, um so in 
den Mitgliederverbänden eine entsprechende Unter-
nehmenskultur zu etablieren.  

 

Wissenschaftliche Projektbegleitung:  

Dr. Uwe Fischer, Universität Bamberg, Lehrstuhl für 

Allg. Psychologie & Methodenlehre (Prof. Dr. Carbon) 

Ist- & Bedarfsanalyse   Befragung von Mitarbeiter-

Innen und Führungskräften 

Sensibilisierung 

Konzeptentwicklung 

Grundlagen-

Workshops 

 bedarfsgerechtes, nachgewiesen 

wirksames Konzept zur gesund-

heitsförderlichen Personalent-

wicklung 

 Grundlagen-Workshops für 

Führungskräfte  

Reflexion 
 Bewertung der angewende-

ten Maßnahmen an jedem 

Standort, Entwicklung von 

Handlungsempfehlungen 

 Leitlinien auf der Grundlage 

der Rückmeldungen und 

Erfahrungen  

Verankerung 

des Konzepts 

 durch Veranstaltungen an den 

vier Standorten und kontinu-

ierliche Informationen 


